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Die Neuseeländer konsumie-
ren laut World Population Re-
view übrigens weltweit ammeis-
ten Eis - mehr als 28 Liter pro
Kopfund Jahr, undmeistVanille.
Deutschland kommt im Schnitt
auf acht Liter, Italien liegt durch-
schnittlich zwischen sieben und
acht Litern.

Und noch etwas für Kalorien-
bewusste: Eine Kugel Fruchteis
hat rund 125 Kalorien, eine Ku-
gel Milcheis etwa 140 Kalorien
und eine aus Sahneeis gefertigte
rund 200.

Zwei Arten Eis
Wissenswert ist außerdem: Eis
ist nicht gleich Eis. Gelato
(meist ausderEisdiele) undEis-
creme (meist aus dem Super-
markt) unterscheiden sich in
den Zutaten, der Herstellung
und der Serviertemperatur. Für
Gelato wird in der Regel mehr
Milch undweniger Sahne sowie
wenigbis gar keinEi verwendet.
Eiscreme enthält mehr Fett und
wird kälter serviert. In Eis-
creme wird mehr Luft einge-
rührt.

veregssen Dubai-Eis und blaues
Paw-Patrol-Eis für Kinder - mit
Naturfarbstoff. Außerdem dürf-
ten dieKlassiker aus denVorjah-
ren wieder gut nachgefragt sein.
Zu welchem Preis? Die Kugel
kostet im Eiscafé Localino in
Meinersen jeweils 1,80 Euro.

Trends bringt die Betreiberin
des Eiscafés gerne mal von der
Eis-Messe in Italien mit. In Ita-
lien -woauch sonst? - gibt esAn-
fang des Jahres gleich mehrere
dieser Fachveranstaltungen, bei-
spielsweise in Rimini, Longaro-
ne und Mailand.

Wissenswertes rund ums Eis
Doch egal, welche Umfrage oder
Statistik rund ums Eis auch ver-
öffentlicht wird: Vanille liegt
eigentlich immer auf Platz eins
der beliebtesten Sorten in
Deutschland - dicht daraufmeist
die Sorte Schokolade.

Eiscafé Dolomiti in Gifhorn Steinweg, Simon Giacomel freut sich
auf die neue Saison. FOTO: SEBASTIAN PREUß

Fortsetzung von Seite 1
anders gesagt: 1,60 Euro jeKu-

gel.
Und was für Sorten kommen

den Gifhornern in die Waffel?
„DieKlassikerVanille und Scho-
ko gehen natürlich immer. Und
wahrscheinlich wie im Vorjahr
auch die Sorten Bailey´s und
Dubai", sagt der Sohn von Be-
treiber Giovanni Giacomel. Und
dann wäre da ja noch die neuste
Kreation: Kefir mit Heidelbeere
und Sonnenblumenkernen, ver-
rät Simon Giacomel.

Außerdem soll es je nach Sai-
son neue Fruchteissorten geben.
Mit der Wiedereröffnung nach
der Winterpause ist das aktuell
Mandarine. Im Sommer kom-
men dann Sortenmit Rhabarber
undErdbeerendazu -mit Früch-
ten aus der Region, nämlich von
einem Hof in Neubokel. „Aus
der Region für die Region“, sagt
Simon Giacomel und betont,
dass alle klassischen Fruchteis-
sorten bei Dolomiti vegan seien.

Ein Eis für Lokalpatrioten
Und noch ein Eiscafé Dolomiti
gibt es - diesmal aber im hohen
Norden des Landkreises. Massi-
miliano Garboli freut sich in
Wittingen über die ersten richtig
warmen Tage und viele Kunden.

„Wenn das Wetter passt, kom-
men die Leute“, sagt er. Und er
hat bei ihnen schon jetzt einen
ersten Trend ausgemacht: „Lo-
tus-Biskuit geht gut.“

Aber: „Ein Eiscafé muss im-
mer wieder etwas Neues brin-
gen“, ist Garboli überzeugt. Des-
halb will er zum Sommer eine
Sorte mit weißer Schokolade
und weißen Brownies ins Sorti-
ment aufnehmen, wie er schon
jetzt verrät.

Zu diesem Sortiment gehört
aber auch eine ganz besondere
Sorte: Wittinger-Creme. „Die
haben wir schon ein paar Jahre
im Angebot“, sagt der Eiscafé-
Chef. Was dahinter steckt? „Va-
nille-Eis mit Zitrone verfeinert
und mit Zitronenkekskrümeln
schönknusprig gemacht - einEis
für Lokalpatrioten“, wie er la-
chend betont.

Trends direkt aus Italien
Veganes Eis kommt auch beiDa-
miana Rosito vom Eiscafé Loca-
lino in Meinersen in die Waffel
beziehungsweise den Becher.
Die neue Sorte in diesem Jahr:
Tropical.

Aber auch Cointreau-Eis oder
Eis mit Guiness-Geschmack
dürfen sich die Gäste in diesem
Jahr schmecken lassen. Nicht zu
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Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT

1. Gold, Silber und Platinschmuck
wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5.Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Braunschweig. Zum Frühlingsbe-
ginn notiert der Goldkurs weiterhin
auf hohem Niveau und reagiert sen-
sibel auf neue Nachrichtenlagen. Für
Privathaushalte kann das eine seltene
Gelegenheit sein: Was jahrelang un-
getragen in Schubladen lag, besitzt
heute oft einen überraschend hohen
Materialwert. Viele Braunschweige-
rinnen und Braunschweiger merken
erst jetzt, dass kleine Einzelstücke in
Summe beachtliche Werte ergeben
können. Und genau deshalb lohnt
sich gerade in dieser Zeit ein nüchter-
ner Blick auf das, was zu Hause „still
mitläuft“.
Denn der Frühlingsbeginn ist für
viele auch Frühlingsputz-Zeit.
Schmuckkästchen werden geöffnet,
alte Schatullen hervorgeholt, Ketten
entwirrt, einzelne Ohrringe wieder-
gefunden, Ringe aussortiert – dazu
Münzen, Bruchgold oder Zahngold.
Häufig tauchen dabei Stücke auf, die
man längst vergessen hatte: ein be-
schädigtes Armband, ein einzelner
Manschettenknopf, eine geerbte Bro-
sche oder ein Ring, der nicht mehr
passt. Vieles wird „für später“ aufbe-
wahrt, ohne den tatsächlichen Wert
zu kennen – und genau das führt
dazu, dass Potenziale jahrelang unge-
nutzt bleiben.
Genau hier setzt die Niedersächsi-
sche Goldbörse in Braunschweig
an: als bundesweit tätiger deutscher
Fachbetrieb mit festem Standort in
der Stadt und geballter Erfahrung aus
vielen Jahren Edelmetallhandel. Wer
Werte prüfen lassen möchte, erhält
eine nachvollziehbare Einschätzung
– fair, ruhig und verständlich erklärt.
In der Niedersächsischen Goldbörse
wird deshalb transparent erklärt, wie
sich ein Preis zusammensetzt und
welche Faktoren den Wert beeinflus-

sen. Für viele ist das schon der wich-
tigste Schritt: weg vom Bauchgefühl,
hin zu einer Entscheidung auf Basis
nachvollziehbarer Fakten – ob man
am Ende behält oder verkauft.
Transparenz zeigt sich auch im Ab-
lauf vor Ort. In der Niedersächsi-
schen Goldbörse steht eine präzise,
zerstörungsfreie Prüfung im Vor-
dergrund – auf Wunsch Schritt für
Schritt erklärt, ohne Zeitdruck. Gera-
de ältere Schmuckstücke oder Misch-
legierungen lassen sich so verläss-
lich einordnen, selbst wenn Punzen
fehlen oder die Herkunft unklar ist.
Viele Kunden schätzen, dass sie nicht
„vorbereitet“ kommen müssen: Man
kann gemischte Stücke einfach mit-
bringen, und die Sortierung erfolgt
professionell. Ein wichtiger Bestand-
teil der Bewertung ist die Röntgen-
fluoreszenz-Analyse (XRF). Dabei

wird das Edelmetall zerstörungsfrei
geprüft, ohne Steine zu lösen oder
Schmuckstücke zu beschädigen. So
lassen sich auch unbekannte Legie-
rungen, ältere Stücke ohne klare
Punze oder Mischmetalle zuverlässig
bestimmen – schnell und nachvoll-
ziehbar. Das Ergebnis schafft Sicher-
heit, weil der Wert nicht geschätzt,
sondern messbar belegt wird.
Die Experten der Niedersächsischen
Goldbörse weisen darauf hin: Re-
kordstände können schwanken – und
wer sich mit dem Thema beschäftigt,
möchte oft nicht „irgendwann“, son-
dern bewusst handeln. Viele nutzen
daher den Frühlingsbeginn, um Be-
stände zu sortieren undWerte prüfen
zu lassen. Besonders bei Nachlässen
ist Klarheit hilfreich: Was ist reiner
Materialwert, was hat Sammlerwert,
was gehört als Erinnerung in die

Familie? Eine saubere Einordnung
nimmt Druck aus der Situation und
verhindert vorschnelle Entscheidun-
gen.
Ein entscheidender Qualitätsfaktor ist
dabei die Partnerschaft mit Heim-
erle + Meule (gegründet 1845), der
ältesten aktiven Gold- und Silber-
scheideanstalt Deutschlands. Diese
Zusammenarbeit steht für hohe Stan-
dards in der Weiterverarbeitung und
sorgt dafür, dass Preise marktgerecht
und professionell kalkuliert werden.
Gerade in einem sensiblen Bereich
wie Edelmetallen ist das ein Plus-
punkt, weil Kundinnen und Kunden
nachvollziehbare Strukturen erwar-
ten – und keine „Schätzungen ins
Blaue“. Zusätzlich stärkt eine etab-
lierte Partnerschaft die Prozesssicher-
heit: vom Ankauf über die Abwick-
lung bis zur weiteren Verarbeitung.

Und genau hier verbindet sich Früh-
lingsputz mit einem modernen Ge-
danken: Goldrecycling. Altgold, de-
fekte Ketten, einzelne Ohrringe oder
Bruchstücke müssen nicht ungenutzt
liegen bleiben – durch die fachge-
rechte Aufbereitung wird das Materi-
al wieder in den Wirtschaftskreislauf
zurückgeführt. Das schont natürliche
Ressourcen und verringert den Be-
darf an Neugewinnung – ein Aspekt,
der für viele immer wichtiger wird.
Wer Werte realisiert, kann dabei
also nicht nur finanziell aufräumen,
sondern gleichzeitig seinen Beitrag zu
einem verantwortungsvolleren Um-
gang mit Rohstoffen leisten. Denn
Recycling reduziert den CO2-Fußab-
druck im Vergleich zur Förderung
neuer Rohstoffe merklich.
Der Frühlingsbeginn ist damit nicht
nur ein Neustart im Alltag, sondern
auch eine Chance, finanzielle Ord-
nung zu schaffen. Wer beim Aufräu-
men Gold findet, muss nicht sofort
verkaufen – aber sollte es zumindest
bewerten lassen. Klarheit ist der erste
Schritt zu einer guten Entscheidung:
transparent, fair und mit dem siche-
ren Gefühl, den eigenen Wert zu
kennen. Und manchmal entsteht da-
raus mehr als nur ein Betrag auf dem
Papier: nämlich das gute Gefühl, Din-
ge bewusst zu ordnen – im Schmuck-
kästchen wie im eigenen Alltag.
Original-Kundenbewertung: Sehr
professionelle und kompetente Be-
ratung. Allgemein höfliche und ent-
spannte Atmosphäre. Uns wurde
der gesamte Ankaufvorgang erklärt,
ohne uns zu drängen zu verkaufen.
Die Abwicklung des Ankaufs war
schnell erledigt und völlig transpa-
rent für uns als Verkäufer. Alles in
Allem sind wir sehr zufrieden. Vielen
Dank dafür!

Vergessene Schätze – Gesammelte Werke aus dem
Schmuckkästchen – Hohe Goldkurse machen Altgold in
Braunschweig zum Frühlingsthema
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS MONEY
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Aktueller Goldkurs: 4.402,45 EUR/Ounce

Anzeige

Wir sind

jetzt auch am

Samstag von

10 bis 16 Uhr

für Sie da!


